
Kulturwoche als Radioreporter(-in): 
 

«Ich fand vor allem das Einsprechen spassig. Aber ich empfand es 

als sehr befremdlich, die eigene Stimme im Radio zu hören. 

Jedenfalls finde ich, die Sendung wurde ein voller Erfolg.»  

- Naïma, 3Rb 

 

Wie ist das eigentlich, wenn man ein Interview mit einem Sonderbeauftragten des 

Bundesrates über sein Fachgebiet führt? Und wie macht man aus dem Interview 

dann eine Radiosendung? 

Das aus Schülern bestehende Radio-X-Team begleitete die gesamte Projektwoche 

grösstenteils selbständig mit der tatkräftigen Unterstützung von zwei Reporterinnen 

von RadioX und einem Lehrer. Wir erhielten so die Gelegenheit, mit Experten in dem 

Bereich der Entwicklungsziele und der Entwicklungshilfe die Fragen zu stellen, auf 

die wir und unsere Freunde schon lange eine Antwort suchten.  

Von Beginn an durften wir selbständig arbeiten, schon am ersten Tag führten wir 

gemeinsam Interviews durch. An den Nachmittagen trafen wir uns dann, um aus dem 

aufgenommenen Material Beiträge zu schreiben. Wir arbeiteten hierfür in kleinen 

Gruppen, da wir alle unterschiedliche Kurse besuchten und andere Interviews 

aufnahmen. Bei Fragen standen uns Beatrice und Rebecca Häusel von RadioX und 

Herr Morath vom Bäumli immer zur Seite. 

Am Mittwoch war es dann soweit: Wir gingen nach Genf, an die UNO. Für uns war 

der Besuch in Genf besonders speziell, weil wir nebst den spannenden Workshops 

auch jede Person interviewen durften. Nichtsdestotrotz hatten wir Zeit, die ganzen 

Eindrücke zu geniessen und uns umzuschauen. Viel zu schnell mussten wir wieder 

im Car zurück nach Basel, gerne hätten wir noch die Möglichkeit genutzt, mit einer 

Gruppe in Genf zu übernachten. 

Am Donnerstag waren wir aber sehr froh, schon zurück zu sein, denn wir bereiteten 

die Sendung vor. Die ganzen Beiträge vom Mittwoch wurden geschrieben, 

aufgenommen, Interviews geschnitten, Lautstärken angepasst, Musik wurde 

ausgesucht: Wir stellten zu zwölft einen einstündigen Radiobeitrag in etwa sieben 

Stunden zusammen. Am Ende waren wir ganz schön geschafft, aber der Beitrag war 

fertig und wir mit dem Ergebnis zufrieden.  

Um 18:00 wurde die Sendung ausgestrahlt, eine Wiederholung davon am 

Samstagmittag. Auch stellten wir unseren Klassenkollegen den Beitrag am Freitag 

ebenfalls vor. 

Alles In allem hatten wir eine super Woche mit vielen neuen Erkenntnissen und tollen 

Momenten. 

Julian Heierle (5Qb) und Naima Winkler (3Rb) 


